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Die Landmaschinenbranche
unter starkem Konkurrenzdruck

Fahrverbot für Führer
landw. Motorfahrzeuge

s. Nach dem eben erschienenen Jahresbericht des

Schweizerischen Landmaschinen-Verbandes ist das

Landwirtschaftsjahr 1976 zwar regional recht
unterschiedlich, gesamtschweizerisch gesehen jedoch weit
besser ausgefallen als in den Sommermonaten
befürchtet werden musste. In der Landmaschinenbranche

wirkte sich die Trockenheit vor allem im
Verkauf von Bewässerungsmaterial und Druckfässern

positiv aus. In diesen Sparten konnte die Nachfrage
vorübergehend fast nicht mehr befriedigt werden.

Die Nachfrage nach den Traktoren war hingegen
eher rückläufig. In einigen Landesteilen hat sich
eine erhebliche Konkurrenz schwarz importierter
Traktoren entwickelt. Die Fahrzeuge kommen vor
allem aus Frankreich und Deutschland. In dieser
Hinsicht drängt sich nach der Meinung des
Landmaschinen-Verbandes eine verstärkte Solidarität
zwischen der Abnehmerschaft und den Produktions-
mittel-Lieferanten aller Stufen auf. Sehr schlecht war
erneut das Transportergeschäft sowie der Verkauf

von Heuerntemaschinen. Auch bei den
Heuerntemaschinen wirkten sich die Direkt- und Schwarzimporte

sehr nachteilig aus. Bei den Ackerbaugeräten

war der Absatz im ersten Halbjahr normal. In

der zweiten Hälfte des Berichtsjahres stagnierten die

Umsätze. Die Exporte nahmen unter härteren

Konkurrenzbedingungen etwas zu.

Was die Preise für Rohmaterial und Halbfabrikate
anbelangt, so waren diese zunächst stabil. Gegen
den Herbst hin mussten Preiserhöhungen in Kauf
genommen werden. Dagegen blieben die Preise für
importierte Fertigprodukte und Landmaschinen aus
inländischer Produktion unverändert. Lediglich bei
den Pflügen wurden Preiserhöhungen zwischen 4 und
5 Prozent beobachtet. In einigen Sparten droht der
verschärfte Konkurrenzkampf in Preisunterbietungen
auszumünden. Mit den Preisen erfuhren auch die
Arbeitszeit und die Löhne in der Landmaschinenbranche

im abgelaufenen Jahr praktisch keine
Veränderungen. LID

Gemäss einer Aufstellung der Eidg. Polizeiabteilung
musste im Jahre 1976 über 41 Fahrer landw.

Motorfahrzeuge ein Fahrverbot verhängt werden. Diese

verteilen sich wie folgt auf die einzelnen Kantone:
AG (1), AR (1), BE (13), GR (3), LU (2), NE (1), SG

(3), SH (1), SZ (1), SO (4), Tl (2), TG (1), VD (3),

VS (3), ZH (2).

Es dürfte unsere Leser in diesem Zusammenhang
interessieren zu vernehmen, dass ab 1. Januar 1977

das Fahrverbot für landw. Motorfahrzeuge den Entzug

des Ausweises für alle Motorfahrzeugkategorien
zur Folge hat (VZV Art. 34, Abs. 1).

Zudem fordern wir die Führer landw. Motorfahrzeuge
einmal mehr auf, im Interesse der grossen Mehrheit

rücksichtsvoller Führer landw. Motorfahrzeuge nach

wie vor Disziplin zu wahren. Nur so können wir die

einsatzbedingte Sonderstellung der Fahrzeugkategorie

G (Landw. Motorfahrzeuge) aufrechterhalten.
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